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Schon in den 80er Jahren hatte ich eine Anfrage an die Regierung, warum US-Militärflugzeuge 
in Basel landen dürfen. Denn wir sind doch ein neutrales Land und beteiligen uns nicht an Krie-
gen. Seit damals, bis heute, hat sich nichts verändert. 

Die in Europa stationierten US-Truppen werden regelmässig in völkerrechtswidrige Kriegsein-
sätze im Irak und in Afghanistan eingesetzt. Basel leistet durch Überflugsrechte und die Benut-
zung von unserem Flughafen und Logistik aktive Hilfe für diese Völkerverbrechen. Dass diese 
Kriege nicht zur Herstellung der so genannten „Menschenrechte" geschehen, sondern aus-
schliesslich zur Wahrung kapitalistischer und imperialistischer Interessen der USA, wird immer 
noch geleugnet. 

Die Unterstützung für die US-Armee und der völkerrechtswidrige Kriegseinsatz z.B. in anderen 
Ländern (durch die US-Armee), führen allerdings auch zu einer erhöhten Anschlagsgefahr in 
Basel, für unseren Flugplatz. 

1. Landen nach wie vor US-Militärmaschinen in Basel? 

2. Wenn ja, wie viele sind dies pro Jahr? 

3. Wäre es nicht besser, wenn Basel mit diesen Kriegseinsätzen nichts zu tun hat, damit wir 
nicht zum Ziel von einem Anschlag auf unseren Flugplatz werden? 
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